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1. Prüfungsauftrag

Unser nachstehend erstatteter Bericht über die freiwillige Prüfung des Jahresabschlusses der Triaphon ge-

meinnützige GmbH zum 31. Dezember 2024 ist an das ge prüfte Unternehmen ge rich tet.

Die Geschäftsführung der

Triaphon gemeinnützige GmbH,

Berlin
(im Folgenden auch ”Triaphon gemeinnützige GmbH“ oder ”Gesellschaft“ genannt)

be auftragte uns den Jah resab schluss unter Ein be zie hung der Buch füh rung für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-

nuar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 freiwillig in entsprechender An wen dung der §§ 316 und 317 HGB zu

prüfen.

Die Gesellschaft ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichne ten Größenmerkmalen als kleine Kapitalgesell-

schaft einzustufen und daher nicht prüfungspflichtig gemäß §§ 316 ff. HGB.

Erwartungsgemäß haben wir zusätzlich einen Erläuterungsteil erstellt, der die sem Bericht als An lage 6 bei ge-

fügt ist. Der Erläuterungsteil enthält Aufgliederungen und Hinwei se zu den einzel nen Pos ten des Jah-

resabschlusses zum 31. Dezember 2024 unter Angabe der jeweiligen Vorjahreszah len.

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprü fung die an wendbaren Vor-

schriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Dem uns erteilten Prüfungsauftrag standen keine Ausschlussgründe nach §§ 319, 319b HGB, §§ 49 und 53

WPO sowie §§ 28 ff. BS WP/vBP ent gegen.

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise wurden erteilt. Die Geschäftsführung hat uns die Voll-

stän digkeit des Jahresabschlusses am 25.06.2025 schriftlich bestätigt.

Über das Ergebnis unserer Prüfungshandlungen erstatten wir den nachfolgenden Be richt.

Unserem Bericht haben wir den geprüften Jahresabschluss 2024, bestehend aus Bi lanz (Anlage 1), Ge winn-

und Verlustrechnung (Anlage 2) und Anhang (Anlage 3) bei ge fügt.

Die rechtlichen Verhältnisse haben wir in der Anlage 5 dar gestellt.

Weitergehende Aufgliederungen und Erläuterungen der Posten der Bilanz und der Gewinn- und Ver lust-

rechnung ergeben sich aus Anlage 6.

Wir haben diesen Prüfungsbericht nach dem PS 450 n.F. (10.2021) "Grundsätze ordnungsmäßiger Erstellung

von Prüfungsberichten" des Insti tuts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW), Düs seldorf er stellt.
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Unserem Auftrag liegen die als Anlage 7 beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirt-

schaftsprüferinnen, Wirt schaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Ja nuar

2024 zugrun de. Die Hö he unserer Haftung be stimmt sich nach Nr. 9 Abs. 2 der Allgemeinen Auftragsbedin-

gungen. Im Verhältnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allge meinen Auftragsbedingungen maß ge-

bend.

Dieser Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses ist nicht zur Weitergabe an Dritte bestimmt. Soweit er

mit unserer in Textform erteilten Zustimmung an Dritte weitergegeben wird bzw. Dritten mit unserer in Text-

form erteilten Zu stim mung zur Kenntnis vorgelegt wird, verpflichtet sich die Gesellschaft, mit dem betref fen-

den Drit ten schriftlich zu ver einbaren, dass die vereinbarten Haftungsregelungen auch für mögliche An-

sprüche des Dritten uns ge genüber gelten sollen.
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2. Grundsätzliche Feststellungen

2.1 Lage des Unternehmens

2.1.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

Gemäß § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir nachfolgend in unserer vorangestell ten Be richterstattung zur

Beur teilung der Lage des Unternehmens im Jahresabschluss durch die gesetzlichen Vertreter Stel lung.

Unsere Stellungnahme geben wir aufgrund eigener Beurteilung der wirtschaftlichen Lage des Un ter nehmens

ab, die wir im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses ge won nen haben. Hierzu gehören vertiefende Er-

läuterungen und die Angabe von Ur sa chen zu den ein zelnen Ent wick lungen sowie eine kritische Würdigung

der zugrunde gelegten An nahmen, nicht aber ei ge ne Pro gnoserech nungen. Unsere Berichtspflicht besteht,

soweit uns die ge prüf ten Un terlagen eine Beur tei lung er lauben.

Insbesondere gehen wir auf die Annahme der Fortführung der Unternehmenstä tig keit und auf die Be ur teilung

der künftigen Entwicklung des Unternehmens ein, wie sie im Jahresabschluss ih ren Ausdruck gefunden ha-

ben.

Die von uns geprüften Unterlagen i.S.v. § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB umfassten jene Unterlagen, die un mit tel bar

Gegenstand unserer Abschlussprüfung waren, also den Jahresabschluss (unter Einbeziehung der Buchfüh-

rung) so wie alle Un terlagen, wie wich tige Verträ ge, Protokolle und Be richterstattungen an die für die Über-

wachung Ver ant wortlichen, die wir im Rah men unserer Prü fung her an gezogen haben.

Die Darstellung und Beurteilung der Lage des Unternehmens und seiner voraussichtlichen Entwicklung durch

die Geschäftsführung im Jahresabschluss halten wir für zutreffend.

Die Geschäftsführung hat zulässigerweise keinen Lagebe richt auf gestellt. Deshalb war uns eine Stel lung nah-

me zur Be urtei lung der Lage durch die Geschäftsführung nach § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB unter Be zug nah me

auf den La gebe richt nicht mög lich. Es war auch nicht unsere Auf gabe als Ab schlus sprü fer, die se Anga ben an-

stel le der gesetzlichen Vertreter ersatzweise im Prü fungsbe richt zu ma chen.

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung ist die Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu treffend.
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3. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

3.1 Gegenstand der Prüfung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß § 317 HGB den nach deutschen Rechnungslegungs-

vorschriften aufgestellten Jahresabschluss (unter Einbeziehung der Buchführung) auf die Ein hal tung der ein-

schlägi gen gesetzlichen Vor schriften geprüft.

Die gesetzlichen Vertreter tragen die Verantwortung für die Rechnungslegung, die dazu eingerichteten inter-

nen Kontrollen und die gegenüber uns als Abschlussprü fer gemachten Anga ben. Unsere Aufgabe als Ab-

schlussprüfer ist es, diese Unterla gen unter Einbeziehung der Buchfüh rung und die gemachten Anga ben im

Rahmen unserer pflichtge mä ßen Prüfung zu beurteilen.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Aufgaben unserer

Ab schlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rückwirkun gen auf den nach deut-

schen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellten Jahresabschluss er ge ben.

Eine besondere Prüfung zur Aufdeckung von falschen Darstellungen im Geld- und Leis tungsverkehr

(Unterschlagungsprüfung) war nicht Gegenstand der Abschlussprüfung. Im Verlaufe unserer Tätig keit erga-

ben sich auch keine Anhaltspunkte, die besondere Untersuchungen in die ser Hin sicht er forderlich gemacht

hätten.

3.2 Art und Umfang der Prüfungsdurchführung

Art und Umfang der beim vorliegenden Auftrag erforderlichen Prüfungshandlungen haben wir im Rah men un-

serer Eigenverantwortlichkeit nach pflichtgemäßem Ermessen bestimmt, das durch ge setzliche Regelun gen

und Verordnungen, der vom IDW festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä ßi ger Abschlussprüfung

so wie ggf. er wei tern de Be din gun gen für den Auftrag und die jeweiligen Berichts pflich ten be grenzt wird.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Be ach tung der vom

IDW fest ge stell ten deut schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vor ge nom men. Da nach ist die

Prü fung so zu pla nen und durch zu füh ren, dass mit hinrei chender Si cher heit beur teilt wer den kann, ob der

Jahresabschluss (unter Einbeziehung der Buchführung) frei von we sentli chen falschen Darstellungen auf-

grund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. Im Rah men der Prü fung wer den Nach weise für die An ga-

ben in Buch füh rung und Jahresabschluss auf der Ba sis von Stichpro ben be ur teilt. Die Prü fung um fasst die

Be ur tei lung der an ge wandten Bi lan zierungs-, Be wer tungs- und Glie de rungs grund sätze und der we sentli chen

Ein schät zun gen der Geschäftsführung so wie die Wür di gung der Ge samt dar stel lung des Jah res ab schlus ses.

Wir sind der Auf fas sung, dass unsere Prü fung ei ne hin rei chend si chere Grund la ge für unser Prüfungsurteil

bil det.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehörte nur insoweit zu den Aufgaben unserer

Abschlussprüfung, als sich aus diesen Vorschriften üblicherweise Rückwirkungen auf den Jah resab schluss

ergeben. Die Aufdeckung und Aufklärung strafrechtlicher Tatbestände, wie z.B. Un ter schla gungen, sowie die
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Feststellung außerhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrig kei ten waren nicht Gegenstand un-

serer Abschlussprüfung.

Die nachfolgende Darstellung und Beschreibung von Prüfungsumfang und Prüfungsvorgehen ist so an ge legt,

dass es dem Aufsichtsgremium möglich ist, daraus Konsequenzen für die eigene Überwa chungsauf gabe zu

ziehen.

Unsere Prüfung hat sich gemäß § 317 Abs. 4a HGB nicht darauf zu erstrecken, ob der Fortbestand des ge-

prüf ten Unterneh mens oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsführung zugesichert wer den

kann.

Wir haben die Prüfung im Monat Juni 2025 in unseren Ge schäftsräumen durchgeführt.

Art und Umfang unserer Prüfungshandlungen haben wir in unseren Arbeitspa pie ren festge hal ten.

Im Rahmen unseres risikoorientierten Prüfungsvorgehens erarbeiteten wir zu nächst eine Prü fungsstra tegie.

Diese beruhte auf einer Einschätzung des Unternehmensumfeldes und auf Auskünf ten der Geschäftsleitung

über die wesentlichen Unternehmensziele und Geschäfts ri siken.

Unsere Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen umfassten aufgrund der Größe der Ge-

sellschaft hauptsächlich analytische Prüfungshandlungen sowie Einzelfallprüfungen.

Im unternehmensindividuellen Prüfungsprogramm haben wir die Schwerpunkte unserer Prü fung, Art und Um-

fang der Prüfungshandlungen sowie den zeitlichen Prüfungsablauf und den Einsatz von Mit ar beitern festge-

legt. Hierbei haben wir die Grundsätze der Wesentlichkeit und der Risikoo rien tierung be achtet.

Aufgrund der Überschaubarkeit der Belege haben wir keine Prüfungsschwerpunkte gebildet.

Externe Bestätigungen wurden nicht eingeholt.

Von der zutreffenden Bilanzierung der Forderungen aus Lieferungen und Leis tungen haben wir uns durch Ein-

sicht der Geldeingänge im Folgejahr auf den Bankkonten überzeugt.

Die Eröffnungsbilanzwerte wurden ordnungsgemäß aus dem von uns geprüften Vorjahresab schluss über-

nommen.

Alle von uns erbetenen, nach pflichtgemäßem Ermessen zur ordnungsmäßigen Durchführung der Prü fung

von den gesetzlichen Vertretern benötigten Aufklärungen und Nachweise wur den erbracht. Die Geschäftsfüh-

rung hat uns die Vollständig keit dieser Aufklärungen und Nachweise sowie der Buchführung und des Jahres-

abschlusses in der von uns ein gehol ten Voll ständigkeitserklärung am 25.06.2025 schrift lich be stätigt.
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4. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Im Rahmen unserer Prüfung stellen wir fest, dass die Buchführung und die weiteren geprüf ten Un ter lagen in

allen wesentlichen Belangen den ge setzli chen Vor schrif ten ein schließ lich der Grund sätze ord nungsmäßiger

Buchführung entsprechen.

Die Aufzeichnungen der Geschäftsvorfälle der Gesellschaft sind nach unseren Feststellungen vollstän dig, fort-

laufend und zeitgerecht. Der Kontenplan ermöglicht eine klare und über sichtliche Ord nung des Bu-

chungsstoffes mit einer für die Belange der Gesell schaft ausreichenden Glie derungs tiefe. Soweit im Rahmen

unserer Prüfung Buchungsbelege eingesehen wurden, enthal ten die se alle zur ord nungs ge mäßen Dokumen-

tation erforderlichen Angaben. Die Belegablage ist klar und übersichtlich geord net, sodass der Zugriff auf die

Belege un mittelbar anhand der Anga ben in den Kon ten möglich ist. Die Buch führung entspricht somit für das

ge samte Geschäftsjahr in al len we sent li chen Be langen den ge setzli chen An for derungen.

Die Organisation der Buchführung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Belegwesen er mögli-

chen die vollständige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der Ge schäfts vorfälle.

Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen wurden nach dem Ergebnis unserer

Prüfung in allen wesentlichen Belangen ordnungsgemäß in der Buchführung und im nach deut schen Rech-

nungsle gungs vor schrif ten auf gestellten Jahresabschluss abgebildet.

Die Buchführung wird IT-gestützt unter Verwendung von Datev durchgeführt.

Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben im Berichtsjahr keine nennenswerten organisato ri schen Än-

derungen erfahren.

Die Sicherheit der für die Zwecke der IT-gestützten Rechnungslegung verarbeiteten Daten ist gewähr leistet.

4.1.2 Jahresabschluss

In dem uns zur Prüfung vorgelegten, nach deut schen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellten Jah-

resabschluss zum 31. Dezember 2024 wurden in allen wesentlichen Belangen alle für die Rechnungsle gung

gel ten den ge setzli chen Vor schrif ten ein schließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und aller

größen ab hän gi gen, rechts form gebun denen oder wirtschaftszweigspezifischen Regelungen beachtet.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung der Triaphon gemeinnützige GmbH für das Geschäftsjahr

vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sind nach unseren Feststellungen ord nungsmä ßig aus der

Buch führung und aus den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet. Die einschlä gigen An satz-, Aus weis- und

Be wer tungs vorschriften wurden dabei ebenso in allen wesentlichen Belangen beachtet wie der Stetig keits-

grund satz des § 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB.
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Zur Ordnungsmäßigkeit der im Anhang gemachten Angaben, über die von uns nicht an anderer Stelle be-

richtet wird, stellen wir fest, dass die Berichterstattung im Anhang durch die gesetzli chen Ver treter voll ständig

und im gesetzlich vorgeschriebenen Umfang ausgeführt wurde.

4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses

4.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Über das Ergebnis unserer Beurteilung, ob und inwieweit die durch den Jahresabschluss ver mittelte Gesamt-

aussage den Anforderungen des § 264 Abs. 2 Satz 1 HGB entspricht, berichten wir nach stehend.

Da sich keine Besonderheiten ergeben haben, stellen wir fest, dass der Jahresabschluss ins ge samt unter

Beach tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält nissen ent spre chen-

des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermit telt.

Es ist nicht Gegenstand unserer Feststellungen zur „Gesamtaussage des Jahresabschlusses“, die Ver mö-

gens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens darzustellen.

Im Zusammenhang mit der Feststellung über die Ordnungsmäßigkeit der Gesamtaussage des Jahres ab-

schlusses nehmen wir in diesen Prüfungsbericht weitere Erläuterungen auf, die zum Ver ständnis der Gesamt-

aussage des Jahresabschlusses erforderlich sind, weil die Gesamtaussage „unter Beachtung der Grundsätze

ordnungsmäßiger Buchführung“ auch im Rahmen des gesetzlich Zulässi gen durch Bi lan zie rungs- und Bewer-

tungsentscheidungen sowie Sachverhaltsgestaltungen beeinflusst wird.

Um den Adressaten eine eigene Beurteilung dieser Maßnahmen zu ermöglichen und ihnen Hinweise für die

Ausrichtung ihrer Prüfungs- und Überwachungstätigkeit zu geben, gehen wir nachste hend im Ein zelnen ein

auf:

- die wesentlichen Bewertungsgrundlagen (§ 321 Abs. 2 Satz 4 erster Satzteil HGB)

- den Einfluss, den Änderungen in den Bewertungsgrundlagen und sachverhaltsgestaltende Maßnah men

ins gesamt auf die Gesamtaussage des Jahresabschlusses haben (§ 321 Abs. 2 Satz 4 zweiter Satzteil

HGB); zu den Änderungen in den Bewertungsgrundlagen gehören insbesondere Änderun gen bei der Aus-

übung von Bi lanzierungs- und Bewertungswahlrechten und der Ausnutzung von Er mes sensspiel räu men.

4.2.2 Bewertungsgrundlagen

Die Bewertungsgrundlagen i.S.d. § 321 Abs. 2 Satz 4 erster Satzteil HGB umfassen die Bilanzierungs- und

Be wer tungsmethoden sowie die für die Bewertung von Vermögensgegenständen und Schulden maß geb li-

chen Faktoren (Parameter, Annahmen und die Ausübung von Ermessensspielräumen).

Wertbestimmende Faktoren ergeben durch Verknüpfung mit den am Abschlussstichtag vorhandenen Be-

standsgrößen von Vermögensgegenständen und Schulden die im Jahresabschluss angesetzten Buchwerte.
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Parameter sind in der Regel durch Marktpreise oder allgemein akzeptierte Standardwerte objektivierte Fak to-

ren, während Annahmen über künftige Entwicklungen subjektive Faktoren der Wertbestimmung sind, de ren

Festlegung unter Berücksichtigung der Rechnungslegungsgrundsätze im Ermessen der gesetzlichen Ver-

treter liegt.

Ermessensspielräume beruhen auf unsicheren Erwartungen bei der Bestimmung von Schätzgrößen und den

diesen zugrunde gelegten Annahmen. Daraus resultiert bei vielen Posten eine Bandbreite zu lässiger Wert-

ansätze.

Im Rahmen der Erläuterung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden ist insbesondere die Aus übung von

Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechten von Bedeutung, weil mit derartigen Entschei dungen der gesetzli-

chen Vertreter eine Einflussnahme auf die Gesamtaussage des Jahresab schlusses ermöglicht wird.

Wesentliche Bewertungsgrundlagen sind solche, die einzeln oder im Zusammenwirken mit anderen Bewer-

tungsgrundlagen für die Information der Berichtsadressaten von Bedeutung sind, weil sie die Ge samtaus sage

des Jahresabschlusses wesentlich beeinflussen. 

Zur Darstellung der wesentlichen Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die entspre chen den An ga ben im

Anhang, weil ihre Aufnahme in den vorliegenden Prüfungsbericht nur zu einer Wieder holung füh ren würde.

Von uns vorgenommene Verweise auf den Anhang stehen in ihrer Art oder in ihrem Umfang nicht im Wi-

derspruch zu der nach § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB gebotenen Klarheit der Berichterstattung.

Da der Anhang Angaben enthält, die berichtspflichtig nach § 321 Abs. 2 Satz 3 bis 5 HGB sind, haben wir im

vorliegenden Einzelfall entschieden, dass eine Wiederholung oder Zusammenfas sung dieser An ga ben im

Prüfungsbericht nicht zweckmäßig erscheint.

Die Beurteilung der wirtschaftlichen Zweckmäßigkeit der Bilanzierungs- und Bewertungsentscheidun gen der

gesetzlichen Vertreter obliegt nicht uns als Abschlussprüfer. Sie sind als ge schäftspoliti sche Ent scheidungen

von den Adressaten des Berichts zu beurteilen.

4.2.3 Sachverhaltsgestaltende Maßnahmen

Berichtspflichtige Tatsachen aus sachverhaltsgestaltenden Maßnahmen mit wesentlichen Auswirkun gen auf

die Gesamtaussage des Jahresabschlusses lagen nach dem Ergebnis unserer Prü fungshand lungen im Prü-

fungszeitraum nicht vor.
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5. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und Schlussbemerkung

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir am 27. Juni 2025 dem als Anlagen 1 bis 3 beigefügten Jah-

resabschluss der Triaphon gemeinnützige GmbH, Berlin, zum 31. Dezember 2024 den folgenden Be-

stätigungsvermerk erteilt, der von uns an dieser Stelle wiedergege ben wird:

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Triaphon gemeinnützige GmbH

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Triaphon gemeinnützige GmbH – bestehend aus der Bilanz zum 31. De-

zember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31.

Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte

Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handels-

rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesell-

schaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum

31. Dezember 2024.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-

nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der

vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-

prüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt

„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks

weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deut-

schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-

pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-

langten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum

Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss
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Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht,

und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie

in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt

haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Dar-

stellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens-

schädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-

antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-

gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs-

grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder

rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen

Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung

stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden

als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt

die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressa-

ten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss auf-

grund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf

diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als

Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultieren-
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de wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtü-

mern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusi-

ves Zu sammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw.

das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

· erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrol-

len, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit

dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-

methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte

und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewand-

ten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage

der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen

oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung

der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche

Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im

Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prü-

fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum

unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten

können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Anga-

ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt.

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer

Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung feststellen."

Vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschrif ten und den

Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDW PS 450 n.F. (10.2021)).

Die Verwendung des vorstehend wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses Prüfungs be richts

setzt unsere vorherige Zustimmung voraus.

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses in einer von der be stätigten Fassung abwei-

chenden Form (einschließlich der Übersetzung in andere Sprachen) er for dert unsere er neute Stellung nahme,

soweit dabei unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prü fung hingewiesen wird. Wir weisen diesbe-

züglich auf § 328 HGB hin.
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Hamburg, den 27. Juni 2025

                                                           
 
 

Heike Sine Paulsen

Wirtschaftsprüferin

HPW GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
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Anlage 1 

BILANZ

Triaphon gemeinnützige GmbH
Berlin

zum
Seite 1

31. Dezember 2024
AKTIVA
 

Euro

Geschäfts-
jahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegen-
stände

 
1. entgeltlich erworbene Konzes-

sionen, gewerbliche Schutz-
rechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechten und Werten 1,00 1,00

 
II. Sachanlagen

 
1. andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 1,00 274,00
 

Summe Anlagevermögen 2,00 275,00

 

Übertrag 2,00 275,00

PASSIVA
 

Euro

Geschäfts-
jahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
 

II. Gewinnrücklagen
 

1. andere Gewinnrücklagen 464.559,44 438.992,19
 

III. Bilanzgewinn 0,00 0,00
 

Summe Eigenkapital 489.559,44 463.992,19
 

B. Rückstellungen
 

1. sonstige Rückstellungen 11.275,00 5.036,50

 

Übertrag 500.834,44 469.028,69
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BILANZ

Triaphon gemeinnützige GmbH
Berlin

zum
Seite 2

31. Dezember 2024
AKTIVA
 

Euro

Geschäfts-
jahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag 2,00 275,00

 
B. Umlaufvermögen

 
I. Forderungen und sonstige Ver-

mögensgegenstände
 

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen 56.411,00 41.533,00

2. sonstige Vermögensgegen-
stände 2.314,65 58.725,65 3.316,41

 
II. Kassenbestand, Bundesbank-

guthaben, Guthaben bei Kredit-
instituten und Schecks 465.234,60 474.566,60

 

Summe Umlaufvermögen 523.960,25 519.416,01
 

523.962,25 519.691,01

PASSIVA
 

Euro

Geschäfts-
jahr

Euro
Vorjahr

Euro
 
Übertrag 500.834,44 469.028,69

 
C. Verbindlichkeiten

 
1. Verbindlichkeiten aus Liefe-

rungen und Leistungen 17.762,04 43.082,44
- davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr 
Euro 17.762,04 
(Euro 43.082,44)

2. sonstige Verbindlichkeiten 5.365,77 7.579,88
- davon aus Steuern 

Euro 5.365,77 
(Euro 7.535,97)

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr 
Euro 5.365,77 
(Euro 7.579,88) 23.127,81

 

523.962,25 519.691,01
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

Triaphon gemeinnützige GmbH
Berlin

Seite 1
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

1. Erträge aus Spenden 211.514,35 217.663,42
 

2. Gesamtleistung 211.514,35 217.663,42
 

3. sonstige betriebliche Erträge
a) übrige sonstige betriebliche Erträge 505.769,13 602.512,72

- davon Erträge aus der Währungsum-
rechnung Euro 535,00 (Euro 111,09)

 
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für bezogene Leistun-

gen 215.564,56 193.498,93
 

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 253.299,82 303.642,70
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung 62.070,79 54.708,02
315.370,61 358.350,72

 
6. Abschreibungen
a) auf immaterielle Vermögensgegen-

stände des Anlagevermögens und Sach-
anlagen 273,00 1.126,12

 
7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a) Raumkosten 22.222,07 25.556,98
b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 2.743,03 2.306,27
c) Reparaturen und Instandhaltungen 101,88 0,00
d) Werbe- und Reisekosten 54.630,42 37.863,94
e) verschiedene betriebliche Kosten 70.888,56 62.539,83
f) übrige sonstige betriebliche Aufwendun-

gen 9.922,10 272,94
- davon Aufwendungen aus der Wäh-

rungsumrechnung Euro 1,51 
(Euro 272,94)

160.508,06 128.539,96
 

8. Ergebnis nach Steuern 25.567,25 138.660,41
 

9. Jahresüberschuss 25.567,25 138.660,41
 

10. Einstellungen in Gewinnrücklagen
a) in andere Gewinnrücklagen 25.567,25 138.660,41

 

11. Bilanzgewinn 0,00 0,00



Anlage 3

Triaphon gemeinnützige GmbH
Bessemerstr. 2-14

12103 Berlin Seite 1

Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzen-

den Bestimmungen für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt.

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Triaphon gemeinnützige

GmbH Firmensitz laut Registergericht: Berlin

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Berlin (Charlottenburg)

Register-Nr.: 189257

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutz-
bar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögens-
ge- genstände linear vorgenommen.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im
We- sentlichen übernommen werden.
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Angaben zur Bilanz

Der Gesamtbetrag der bilanzierten Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren beträgt

0,00 EUR (Vorjahr: 0,00 EUR).

Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitneh-

mer betrug 8,75.

Unterschrift der Geschäftsführung

Berlin, den

Kim Thanh Vo

(Geschäftsführung)

Marthe Hammer

(Geschäftsführung)
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Triaphon gemeinnützige GmbH

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Triaphon gemeinnützige GmbH – bestehend aus der Bilanz zum 31. De-

zember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31.

Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte

Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handels-

rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesell-

schaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum

31. Dezember 2024.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-

nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der

vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-

prüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt

„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks

weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deut-

schen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufs-

pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-

langten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum

Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht,
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und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie

in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt

haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Dar-

stellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögens-

schädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-

antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlä-

gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs-

grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder

rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen

Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung

stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden

als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt

die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressa-

ten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresabschluss auf-

grund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf

diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als

Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultieren-

de wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus Irrtü-

mern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose Handlungen kollusi-

ves Zu sammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw.
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das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

· erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrol-

len, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit

dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-

methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte

und damit zusammenhängenden Angaben.

· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern angewand-

ten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage

der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen

oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung

der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche

Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im

Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prü-

fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum

unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten

können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Anga-

ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt.

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer

Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer Prüfung feststellen.
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Hamburg, den 27. Juni 2025

                                                          
 
 

Heike Sine Paulsen

Wirtschaftsprüferin

HPW GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
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Rechtliche Verhältnisse

Gesellschaftsrechtliche Verhältnisse

Firma: Triaphon gemeinnützige GmbH

Sitz: Berlin

Rechtsform: gGmbH

Gesellschaftsvertrag: 04.07.2017

Anschrift: Bessemerstr. 2-14
 12103 Berlin

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Berlin (Charlottenburg)

Register-Nr.: 189257

Dauer der Gesellschaft: Unbestimmt

Gegenstand des Unternehmens: Die Gesellschaft verfolgt ausschließlich und unmittelbar ge-

 meinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts "Steuerbe-

 günstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Zweck der Gesell-

 schaft ist die Förderung der Hilfe für Migranten und Flüchtlin-

 ge, insbesondere die Ermöglichung der medizinischen Ver-

 sorgung hilfesuchender und bedürftiger Migranten, Flüchtlin-

 ge oder Asylbewerbern und deren Angehöriger (§ 52 Absatz 

 2 AO). Der Satzungszweck wird verwirklicht durch das Ein-

 richten und das Betreiben eines fachübergreifenden medizini-

 schen Übersetzungsdienstes zur Überwindung von Sprach-

 barrieren, zur Abwehr oder Linderung von Krankheiten und 

 zur Vorbeugung und/oder Behandlung drohender oder 

 wahrscheinlicher Erkrankungen oder körperlicher und psychi-

 scher Leiden. Der Übersetzungsdienst soll perspektivisch 

 auch anderen gemeinnützigen oder städtischen Organisatio-

 nen zur Verfügung gestellt werden zum Zweck der Förde

 rung, der Hilfe und Unterstützung hilfesuchender und/oder 

 bedürftiger Migranten, Flüchtlinge oder Asylbewerber und de

 ren Angehörigen.

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember
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Gezeichnetes Kapital: 25,0 TEuro

Geschäftsführung: Marthe Hammer und Kim Thanh Vo

Wesentliche Verträge

Die Gesellschaft hat für die wesentlichen Risiken ihres Geschäftsbetriebs Versiche rungen abgeschlos sen. Die

Ange messenheit der Versicherungssummen und die Vollständigkeit des Versiche rungs schut zes sowie die

fristgerechte Zahlung der Prämien waren nicht Gegenstand unserer Prü fung.
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  Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerb-
liche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

EDV-Software, entgeltlich erworben 1,00 1,00

II. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Büroeinrichtung 1,00 274,00
Geringwertige Wirtschaftsgüter 0,00 0,00

1,00 274,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 56.411,00 41.533,00

2. sonstige Vermögensgegenstände

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Kautionen 2.314,65 2.314,65
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit 0,00 1.001,76

2.314,65 3.316,41



Anlage 6

Triaphon gemeinnützige GmbH
Bessemerstr. 2-14

 Seite 2
12103 Berlin 

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

LBB- Berliner Sparkasse 190 660 082 465.234,60 474.566,60
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A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Gewinnrücklagen

1. andere Gewinnrücklagen

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Gebundene Rücklagen § 62 (1) Nr. 1 AO 411.376,40 388.365,87
Freie Rücklagen § 62 (1) Nr. 3 AO 53.183,04 50.626,32

464.559,44 438.992,19

III. Bilanzgewinn

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Bilanzgewinn 0,00 0,00

B. Rückstellungen

1. sonstige Rückstellungen

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Sonstige Rückstellungen 3.500,00 5.036,50
Rückstellungen für Abschluss u. Prüfung 7.775,00 0,00

11.275,00 5.036,50
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C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 17.762,04 (Euro 43.082,44)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 17.762,04 43.082,44

2. sonstige Verbindlichkeiten

- davon aus Steuern Euro 5.365,77
(Euro 7.535,97)

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 5.365,77 (Euro 7.579,88)

31.12.2024 31.12.2023
Euro Euro

Verbindlichkeiten aus Lohn und Gehalt 0,00 43,91
Verbindlichkeiten Lohn- und Kirchensteuer 2.191,92 1.981,18
Umsatzsteuer nach § 13b UStG 19% 3.132,13 2.722,78
Umsatzsteuer Vorjahr 0,00 2.821,63
USt aus EU-Erwerb ohne Vorsteuerabzug 41,72 10,38

5.365,77 7.579,88
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Ideeller Bereich

1. Erträge aus Spenden

2024 2023
Euro Euro

Erträge aus Spenden/Zuwendungen 211.514,35 217.663,42

2024 2023
Euro Euro

2. Gesamtleistung 211.514,35 217.663,42

3. sonstige betriebliche Erträge

a) übrige sonstige betriebliche Erträge

2024 2023
Euro Euro

Zuwendungen 0,00 113.925,00

4. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Versicherungen, Beiträge und Abgaben

2024 2023
Euro Euro

Versicherungen 889,65 2.306,27
Beiträge 1.853,38 0,00

2.743,03 2.306,27

b) verschiedene betriebliche Kosten

2024 2023
Euro Euro

Wartung IT 10.771,02 11.622,15
Porto 212,88 1.986,41
Telefon 1.081,27 0,00
Bürobedarf 1.262,30 1.155,58
Fachliteratur 66,62 0,00
Abschluss- und Prüfungskosten 7.775,00 4.185,99
Buchführungskosten 5.412,59 12.706,70
Sonstiger Betriebsbedarf 536,18 0,00

27.117,86 31.656,83
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c) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

2024 2023
Euro Euro

Periodenfremde Aufwendungen 9.920,59 0,00

2024 2023
Euro Euro

5. Ergebnis nach Steuern 171.732,87 297.625,32

2024 2023
Euro Euro

6. Jahresüberschuss 171.732,87 297.625,32

7. Einstellungen in Gewinnrücklagen

a) in andere Gewinnrücklagen

2024 2023
Euro Euro

Einstellungen in gebundene Rücklagen 23.010,53 0,00
Einstellung in freie Rücklage § 62 (1) Nr. 3 AO 2.556,72 0,00

25.567,25 0,00

2024 2023
Euro Euro

8. Bilanzgewinn 146.165,62 0,00
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Vermögensverwaltung

1. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) verschiedene betriebliche Kosten

2024 2023
Euro Euro

Nebenkosten des Geldverkehrs 655,25 704,91

2024 2023
Euro Euro

2. Ergebnis nach Steuern -655,25 -704,91

2024 2023
Euro Euro

3. Jahresfehlbetrag 655,25 704,91
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Zweckbetrieb

1. sonstige betriebliche Erträge

a) übrige sonstige betriebliche Erträge

- davon Erträge aus der Währungsumrechnung
Euro 535,00 (Euro 111,09)

2024 2023
Euro Euro

Sonstige betriebliche Erträge 489.170,00 466.140,79
Steuerneutrale Einnahmen EU Bereich 2000 13.050,00 14.400,00
Erträge aus der Währungsumrechnung 535,00 111,09
Periodenfremde Erträge 0,23 0,00
Erträge aus Erstattung AAG 3.013,90 7.935,84

505.769,13 488.587,72

2. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Leistungen

2024 2023
Euro Euro

Gebühren Twilio 19.616,98 0,00
Fremdleistungen ohne Vorsteuer 34.510,00 19.125,00
Gebühren 214,08 19.253,99
Ehrenamt 161.223,50 155.119,94

215.564,56 193.498,93

3. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

2024 2023
Euro Euro

Löhne und Gehälter 232.764,43 237.332,70
Übungsleiterpauschale 14.746,86 63.814,00
Löhne für Minijobs 5.675,03 2.496,00
Pauschale Steuer für Minijobber 113,50 0,00

253.299,82 303.642,70
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b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung

2024 2023
Euro Euro

Gesetzliche Sozialaufwendungen 55.689,30 52.313,13
Beiträge zur Berufsgenossenschaft 1.781,80 1.403,04
Freiwillige soziale Aufwendungen, lohnsteuerfrei 4.599,69 991,85

62.070,79 54.708,02

4. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

2024 2023
Euro Euro

Abschreibungen auf Sachanlagen 273,00 1.126,12

5. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

2024 2023
Euro Euro

Miete, unbewegliche Wirtschaftsgüter 21.835,32 25.170,23
Reinigung 386,75 386,75

22.222,07 25.556,98

b) Reparaturen und Instandhaltungen

2024 2023
Euro Euro

Wartungskosten für Hard- und Software 101,88 0,00
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c) Werbe- und Reisekosten

2024 2023
Euro Euro

Werbekosten 34.125,75 15.409,11
Repräsentationskosten 0,00 4.789,75
Bewirtungskosten 619,90 1.190,80
Reisekosten 7.762,59 8.337,09
Übernachtungsaufwand 12.122,18 8.137,19

54.630,42 37.863,94

d) verschiedene betriebliche Kosten

2024 2023
Euro Euro

Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.239,09 3.057,07
Wartung IT 1.131,50 0,00
Veranstaltungskosten 20.824,86 8.582,39
Fortbildungskosten 2.499,00 0,00
Rechts- und Beratungskosten 16.421,00 18.538,63

43.115,45 30.178,09

e) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

- davon Aufwendungen aus der Währungsum-
rechnung Euro 1,51 (Euro 272,94)

2024 2023
Euro Euro

Aufwendungen aus Währungsumrechnungen 1,51 272,94

2024 2023
Euro Euro

6. Ergebnis nach Steuern -145.510,37 -158.260,00

2024 2023
Euro Euro

7. Jahresfehlbetrag 145.510,37 158.260,00
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8. Einstellungen in Gewinnrücklagen

a) in andere Gewinnrücklagen

2024 2023
Euro Euro

Einstellungen in gebundene Rücklagen 0,00 124.794,37
Einstellung in freie Rücklage, § 62 (1) Nr. 3 AO 0,00 13.866,04

0,00 138.660,41

2024 2023
Euro Euro

9. Bilanzverlust 0,00 296.920,41
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  Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer
und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
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